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HEUTE
Regionalliga Ost: Draßburg – Leoben-

dorf (19), Oberwart – Mauerwerk, FavAC -
Neusiedl, Traiskirchen – TWL Elektra,
Krems – Sportclub, Young Violets –
Marchfeld (alle 19.30). – Burgenlandli-
ga: Klingenbach – Pinkafeld, Leithapro-
dersdorf – Schattendorf (19.30). – 2. Liga
Süd: Stegersbach – St. Martin/Raab
(19.30).

SAMSTAG
Regionalliga Ost: Donaufeld – Rapid

II (14.30), Ardagger – Wr. Viktoria (17). –
Burgenlandliga: Horitschon – Kohfidisch
(15), Siegendorf – St. Margarethen (16),
Deutschkreutz – Halbturn, Parndorf – Ru-
dersdorf (17). – 2. Liga Mitte: Neudörfl –
Oberpetersdorf/S., Kaisersdorf/M. St.
Martin – Steinberg, Z-S-P – Oberloisdorf
(alle 15), Lockenhaus-R. – Forchtenstein,
Oberpullendorf – Pilgersdorf (16), Mat-
tersburg – Lackenbach, Neutal – Bad Sau-
erbrunn 1b (18). – 2. Liga Süd: Heiligen-
kreuz – Güssing, Olbendorf – Tobaj (15),
Mühlgraben – Großpetersdorf, Markt All-
hau – Neuberg (16), Rechnitz – Jenners-
dorf (16.30). – 1. Klasse Süd: Goberling
– Zuberbach, Wiesfleck – M. Neuhodis
(15). – 2. Klasse Süd A: Buchschachen –
Kroisegg, Riedlingsdorf – Dt. Schützen,
Oberschützen – St. Michael (15), Wel-
gersdorf – Siget (16).

SONNTAG
Burgenlandliga: Bad Sauerbrunn –

Marz (15). – 2. Liga Mitte: Draßmarkt –
Rohrbach (15). – 2. Liga Süd: Rotenturm
– Eberau, Grafenschachen – Kukmirn
(15). – 2. Klasse Süd A: Hannersdorf –
Hochart, Mariasdorf – Kirchfidisch, Wol-
fau – Schachendorf (alle 15). – Frauen,
2. Bundesliga: FC Südburgenland/Hart-
berg – Carinthians (14).

§ Der GAK kann heute mit
einem Heimerfolg gegen
die Vienna den nächsten
Schritt Richtung Bundesli-
ga machen. Und den Rück-
rundenstart mit dem drit-
ten Sieg im dritten Spiel
perfekt machen. Der erste
Verfolger, FAC, empfängt
Sturm II, Leoben muss zum
Letzten Amstetten.

1. GAK 17 14 1 2 34 15 43
2. FAC 17 8 6 3 29 16 30
3. Leoben 17 9 3 5 33 20 30
4. Ried 17 8 5 4 35 15 29
5. St. Pölten 17 9 2 6 28 21 29
6. SW Bregenz * 17 9 3 5 27 16 27
7. Vienna 17 7 5 5 23 23 26
8. Admira 17 6 6 5 26 22 24
9. Kapfenberg 17 6 6 5 23 26 24

10. Stripfing 17 7 2 8 23 29 23
11. Lafnitz 17 7 1 9 26 33 22
12. Horn 17 7 0 10 23 28 21
13. Liefering 17 5 5 7 23 25 20
14. Sturm Graz II 17 2 6 9 21 42 12
15. Dornbirn 17 3 1 13 10 36 10
16. Amstetten 17 1 4 12 15 32 7
* 3 Punkte Abzug wegen Zulassungsverstößen
§ HEUTE, 18.10 Uhr: FAC – Sturm II, Amstetten
– Leoben, Ried – Stripfing; 20 Uhr: GAK – Vien-
na.
§ SAMSTAG, 14.30 Uhr: Kapfenberg – SW Bre-
genz, Liefering – St. Pölten, Dornbirn – Lafnitz. –
§ SONNTAG, 10.30 Uhr: Horn – Admira.

S tartschuss zum Früh-
jahr der Fußball-Bur-

genlandliga – und im Titel-
kampf spricht so ziemlich
alles für den Winterkönig!

„Wir haben geschaut,
wo wir uns nach dem star-
ken Herbst weiter verbes-
sern können und unsere
Hausaufgaben hoffentlich
gut gemacht“, blickt Sie-
gendorf-Trainer Nikolaus
Schilhan optimistisch auf
die Rückrunde. Kunst-
stück, bei sechs Punkten
Vorsprung auf Parndorf.
Ob der schärfste Verfolger
noch gefährlich werden
kann? „Das liegt an uns“,
so Schilhan selbstbewusst.

Ähnlich sieht es Parn-
dorfs Sportlicher Leiter
Paul Hafner. „Die Rollen
sind klar verteilt, für uns

Alles außer Siegendorf
wäre Überraschung

§ Im Titelkampf der Burgenlandliga sind Rollen
klar verteilt § Sorgenvoller Blick auf Ostliga

geht es darum, unsere
Spiele zu gewinnen – wenn
dann Siegendorf wirklich
noch etwas anbietet, wol-
len wir aber da sein . . .“

Ein Absteiger weniger
Hochspannung verspricht
der Abstiegskampf, in dem
Marz und Rudersdorf die
schlechteste Ausgangs-
position haben, sich aber
auch Schattendorf und
Halbturn längst nicht am
rettenden Ufer wähnen
dürfen, Deutschkreutz er-
scheint vom Potential her
zu stark. Durch den Aus-
stieg Ritzings wurde die
Situation zumindest da-
hingehend entschärft, dass
es einen Absteiger weniger
gibt. Wobei der Seiten-
blick auf die Ostliga ein

ständiger Begleiter der
Sorgenkinder sein wird:
Steigt kein Burgenländer
ab, erwischte es neben Rit-
zing nur einen Klub, bei
einem Absteiger sind es
zwei, bei zwei müssen drei
die 2. Ligen. Und im un-
wahrscheinlichen Fall von
drei rot-golden Ostliga-
Absteigern wären es vier.

Wolfgang Haenlein
1. Siegendorf 14 11 3 0 41 15 36
2. Parndorf 14 9 3 2 35 15 30
3. St. Margarethen 14 9 1 4 29 16 28
4. Bad Sauerbrunn 14 7 4 3 27 19 25
5. Leithaprodersd. 14 7 3 4 28 16 24
6. Klingenbach 14 7 3 4 31 20 24
7. Edelserpentin 14 7 2 5 25 23 23
8. Horitschon 14 6 1 7 34 34 19
9. Pinkafeld 14 5 3 6 27 27 18

10. Kohfidisch 14 5 2 7 28 29 17
11. Deutschkreutz 14 3 4 7 26 36 13
12. Schattendorf 14 3 3 8 17 30 12
13. Halbturn 14 3 1 10 17 41 10
14. Marz 14 1 5 8 5 23 8
15. Rudersdorf 14 2 2 10 16 42 8
16. Ritzing * 0 0 0 0 0 0 0

* Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

Wer soll
Siegendorfs
Grozurek & Co.
stoppen?

Ich kann ja schwer sagen,
dass wir Dritter werden
wollen. Unser klares Ziel
ist das Double aus Liga
und dem BFV-Pokal.

Siegendorf-Präsident Peter KRENMAYR
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